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Sprechstunde  

Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Der ländliche Raum in entwickelten Industriestatten steht vor großen Herausforderungen. Stagnierende Wirtschaft und rückläufige 
Bevölkerungsentwicklung gefährden nicht nur die betroffenen Regionen sondern auch die Erhaltung des kulturellen Erbes. Auswege scheinen nur Innovationen 
zu bieten, wie etwa der nachhaltige Tourismus in den betroffenen Regionen, allerdings fehlt dort häufig das notwendige Know-how vor Ort. Wie begegnen die 
Förderpolitiken der EU und der Visegrád Staaten diesen Herausforderungen? Im Seminar wird die Förderpolitik - auch in ihrer Wechselwirkung mit dem 
Wettbewerbsrecht (Beihilfenrecht) der EU - mit einem besonderen Fokus auf die Entwicklung der ländlichen Räume vorgestellt. Konkrete Projekte und Tools 
auf dem Gebiet der ländlichen Entwicklung wie zum Beispiel die Förderung von Nachhaltigem Tourismus, oder die Förderung von Urerzeugern im ländlichen 
Raum werden vorgestellt und analysiert.  

  

Ziele:  

Themen und Literatur 

 Thema Literatur 

1.  
Der ländliche Raum in den Visegrád Staaten und die Förderpolitiken der 
EU in Wechselwirkung mit dem EU-Wettbewerbsrecht im Überblick 
(Freitag) 

EU Beihilfenrecht: Calliess, Ruffert, EUV/AEUV Kommentar, Art. 107 AEUV. 
Nachhaltige Entwicklung und ländlicher Raum: Friedel, Rainer, Spindler, Edmund A. 
(Hrsg.) Nachhaltige Entwicklung ländlicher Räume 

2.  

(Samstag) Nachhaltiger Tourismus, gezielte Förderung von 
Urerzeugern: Konkrete Projekte in den Visegrád Staaten auf diesen 
Fachgebieten als geeignete Methoden zur nachhaltigen Entwicklung 
der ländlichen Räume?  

Konkrete Projekte zur Analyse: http://inrutou.eu/  
http://humtour.com/carpathiantourism/  

Bewertung 

 Prüfungsform: Referate im Rahmen des Seminars. 
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